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pianohans}(. ßm 9 Mssetöorf
■ Inh.: Fritz Lenz tTel.7897 nur Königsallee 100, am Apollotheater

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen.Transporte■
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IJftusikaüsck Ausbildung
Helene u. Harln LücUer, staatlich gepri

vor den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

ruft, Kaiserstraße 19J; Sprechzeit 4—5.
«cfa--- - t

Samstag, den 11. Dez., abends t Uhr
Abonnement 5

Wie .lungf's-nii von Orleans
Sonntag, den 12 Dez., nachm. 2 1/, Uhr

Zu ermäßigten Preisen:
Wie Fürster-ClirtlMI

Abends 7 Uhr
Ausser Abonsiemeut
Itie neuste I'a/.pIIciiz

Dieterichs Flaschenbiere ^S;s. hA Ä:r^a
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

"Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
Dieteridi's Tafelbier ..... ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

l%\? boL Bfetel% nn%i urut d % l9 Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf!
C~U „U'^^J^^ D,, n kk^ n /4l. lr .<r Hindenburgwall43.a.Kaiser-Wilhelm-Denkmalbchaub sehe Buchhandlung _ Fei.nrüuf .^ _ Gegründet .s™ -

■ Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. =====
Stets vollständig auf Lager :

Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Für Feldpost

Galerie Schaub, Kunsthandlung Xs^MsteS^SS^S
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Pianos • Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbillig ste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62 '64 • Telefon 4762.

AuiuiissenscnaitiicnerGrundlage
basiert |die Zusammenstellung

der^berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Wilh. Arnold nacht
<Lavl Bucfttoeüer

Kohlen, Koks, Briketts
Iieopoldffr. 15 u. ßerzogffr. 6. Fernlpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus 1 nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Neuheiten in

_fe9er-Reiherhut«n,Erauerhüten etc.
^~" Gute Qualitäten, billigste Preise! <

Johanna Jffichlau, g eb . Teeser *£%££&
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!■ Abonnement -3b Abonnement -3t
Freitag, den 10 Dezember 1915:

Gastspiel der Königlicnen KammersängerinElisabeth Boehm van End@rf:
vö«i gPeutscheii Operuhaü* in <JU»r ( «»tienburg.

Faust und Margarete
Srofte Oper mit Ballett in 5 Aufzügen pon 3. Barbier und .Carre

ITlusik pon Ch. 6ounod.
MusikalischeLeitung: Alfred Fröhlich Spielleitung:Gustav Waschow.

Faust ......... . Christen Wnfiie
[Tlephisfopheles...... Sustau Waschow
Valentin ........ August Kkfj
Brander ........ Ernst Bedau
fllargarefe ....... *"'*..*
Siebel ......... Annie Irigfhardt
marte ......... ITlarie Sieg

*** Margarete: Elisabeth Boehns van Endest
Baliett, arrangiert pon der Ballenmeisterin [Tlarra Esche.

3m 2. Aufzuge; Walzer, au geführt pon dem Balleüpersonal.
Im 4. Autzuge:Bacchanale, ausgeführt pon li.ürta Esche

und dem Ballettpersonal.
Hauptpausei; werden durch d.,s Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Textbücher sind an der Kasse und hei den Schließern zu haben
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Krank: Willi Ullmer.

Kassenöffnungu. Einlaß 67* Uhr. Anfang 7 1}', Uhr. Ende ungef. 11 Uhr

PHUfi BRflesS, Oösseidor
Ceppidie, Dekcruiwnen, Polstermöbel H*;™»,^^nnf rfl r%
Sardinen, ülöbel. u.Dekorationsstoffe Vli^l&iÄsSgJJJl wü*£

Kasernenstraije 27
Telephon543 und S543

Reserviert.

Meister-Schule für .Gesang
Ernst v. Schuch u. Gtacomo Minkowski [Dresden)

Vollständige Ausbildung für
QPI R und KONZERT bis zur öfFentlichkeHsreifif
Ausschl. l.ehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-A.dolf-Straße 3211 V? Tc 'ephon Nr. 14433

Si; aUenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Persönlicher £in.
kaur im Orient

Herz und >/ RnguiU5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Shbermann Grabenätr.

Graf AdolfStr. 83-87 HERBEBT SCHI LEB Hintergebäude d. A.-Q. deJFries& Co.

Vorteilhafteste BeZUqSquelle fÖr Manufakturwareiii aller Art, Damen-,3 " :: Herren- und Kjnder-Konf tion ::

Erfolg!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auf läge ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

Krligeröl-Katarrh-Bonbo
sind und bleiben dl6 b@StGll

..................................................................................-"■••m
ünteiricht in allen Zweigen der Tonkunst füi
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ü Konseruaforium der lYluslli, Ehrensiraoe 1011
: =Leitung: Hofkonzertmeister Julian Gucnpeit < Erwachsene und Kmdei. Gesondert: Klasser iui

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

SL J3l cl — Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

SL XX «1.- Flügel
sind klangvoll.

ÄflL Cä> TOL d.- Pianos
sind preiswert.

EcKe Königsaliee 68

XME and - Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumiogen............. Mk.
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen.......
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......,
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen......
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen......
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) ,
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5- 16 zweiteReihe „
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reine........„
Parkettlogen 1. Reihe........... ,
Parkettlogen 2. und 3. Reihe.........
Parkett...............„
Stehparkett ..............„
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe ........
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........„
2. Rang Seitenloge 1. Reihe..........
2. Rang Seitenloge 2. un«' 3. Reihe .......
2. Rang Proszeniumloge..........„
Sitzparterre................
Stehparterre...............,
Qalerie Sitzplatz.......... ...

7 95 und 0.75
5.45 . 0.55
4.55 . 0.45
4.50 . 0.50
3.6o . 0.40
4.05 . 0.45
3.60 . 0.40

3.15 . 0 35
3.60 . 0 40
3.15 . 0.35
3.60 . 0.40
2.25 . 0.25
1.80 . 0.20
1.80 . 0.20
1.35 . 0.15
1.35 . 0.15
1.35 . 0.15
O.90 . 0.10
0.45 . 0.05
0.45 . 0.05

= 6.

= '4:—
— 4.50
= 4.—

= 3.50

= 3^50
= 4.—
= 2.50
= 2.—

= 150
= 1.50
= 1.50
= 1 -
= 0.50
= 0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden BiUetteuren zu haben.
Umbeseizungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

'Für telephonische BilletvorbesteUungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. «hoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags i i Uhr
abgeholt «ein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten preisen werden nicht entgegengenommen.L -----------1

£liÖ¥ XriCftCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
*HVWi#lllli^%t ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

l5H5HHSH5E5£5ZSE5ESE5E5H5HSH5H5H5aSE5H5E5H5H5H5HSH5BSEE
Sewiffenhafte, forgfälfige Frauenbehandlung,Kräuterfifjbäder, Packungen,Gülle, ITlaffage bei

Rheuma, Sicht, Ichias, Beinleiden,ßeiigumnaFfih,Stärkungsmaifagen, Entfettungskuren.
ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlaffeurin.
Hdersilrafje881 - nähe Bauptbahnhof.

Httelte ron Herren Herzten aus erltkl. Sanaforlen des 3n- u. Huslandes iowie befte Empfehlungen ftehen zu Dienffen.

Frau t. Walter,
asasHszsgsasasasasas asgSHSEsasas HSHEasgsasEEasgsasasasB

[ j.H.Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Staditeilen.



i. hellen und dunklen Biere.
der preuß. Staatsmedaille
e in Brauerei-Abfüllung.

Ca, XI d. — Pianos
sind preiswert.

Königsaliee 68

«SB. XX <!. - Pianos
ld unübertroffen.

Steuer
7.25
5.45
4.55
4.30
3.6o
4.05
3.60

und 0.75
0.55
0.45
0.50
0.40
0.45
0.40

6.
5. —
5.—
4.—
4.50
4.—

3.50
4.—
3.50
4.—
2.50
2.—
2. __
1 50
150
1.50
1 -
0.50
0.50

uren zu haben,
die Direktion vor.
heruntergelassen.

ine VormerkungsgebQlir von
0—1 Uhr an der Theaterkasse
ten, die an der Galeriekasse
hng spätestens mittags i l Uhr
lachmittags-Vorsteilung'en und
li nicht entgegengenommen.

s, Harmoniums
iete, Umtausch ------------------
S^auf laut schrifil. Vereinbarung

3.15 . 0 35
3.60 , 0 40
3.15 . 0.35
3.60 , 0.40
2.25 , 0.25
1.80 „ 0.20
1.80 , 0.20
1.35 „ 0.15
1.35 „ 0.15
1.35 . 0 15
o.90 . 0.10
0.45 . 0.05
0.45 „ 0.05

S5HSZ52EZ5Z5Z53EZE
Paarungen, 6ü[[e, ITlatlage bei
psmaflagen, Entfettungskuren,
jjehilfin [Tlafteurin.
ähe Bauptbahnhof.
ite Empfehlungen [tehen zu Dienlten.

S5H5H5EEiH5ESH5E5£5lS

psche Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

